
MteMgenz - VIatt zur Naibacher Neitung

ZZemstag den i . August 1829.

Vermischte Mrlautb^runZett
Z. 904. (2) Nr. ,227.

G d i c t<
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staats ' heir«

schaft Lack, wlrd hiemit allgemein kund gcmackt:
Man hade üder Ansuchen des Manhäus Ver»
tonzel von Knapou, in die executive Fnlo;ctung,
der der Schuldnerinn Luzia Pufchar gehörigen,
der StaalS» Herrschaft Lack, sub Urd. Nr. 1912,
dlenstdaren ^3 H,ube ^tt. 6 , ln Knapou, im ge-
richtlichen Schayungswerthe von 176 ft., nerst
3er auf 46 tr. geschätzten geanecschen Fährnissen,
wegen aus tem Urtheile van 3. März d. I . ,
fchuldlgen 2ao ft., sgmmt den Genchtskssten ge°
williget.

Nachdem hiezu drei Fcilbistungs > T^gsahun.
gen, und zwar auf den 9. I u n y , 9. July und
lo. Augustl l. I . , in Loc« oe.r hude nnt dem
Beisatze anberaumt werden sind, daß, wenn
diese Realität del der erfirn ooer^zrrciten Tag«
sahung weder über, noch um den ^chähwerch an
Mann gebracht werten sollre, bei der drüten
such unter denselben h«ntangegeben werten wür»
de, so werden sämmtliche Kaufslustige an obbc-
fiimmtkn Tagen zur Llcitatisn' zu elfcreinen,
volläufig über die diehfälkgen Licttarionsbetlng'
nisse, wie auch die Beschreibung dn Realität in
diklex Gerichtskanzleo einzusehen hären-

Lack den »2. März 1Ü29.
Anmer tunss . Nackoem sich bei der ersten und

zweiten Feiidietungö ° Tagfatzung sein Kauf«
lustiger gemeldet hat, so wird nun die
dritte Tagfahung auf den io. August d. I . ,
Volmittags 9 Uhr in dieser Gerichtstanz»
ley abgehalten werden.
Bezilisgeiicht Staats . Herrschaft Lack den

z8. Iu l l ) l ä 2 I .

Z. 907. (2)
Vor oem Bczirlsgenchte zu Flödnig haben

alle Jene, die auf den Verlaß des zu Repne
verstorbenen Anton Iermann, Ansprüche zu fiel'
len vermeinen, solcke am 2 l . August d. I . /
Vormittags um 9 Uhr so gerrih anzumeUtn
und rechlsgeltcnd zu erweisen, widrigens sie dis
Folgen deS §. 6^4, b. G. B . sich selbst zuzu-
fchceiben haben werden.

Bezirksgericht Flödmg den 20. Ju l i 1829.

Z. 908. (2)
Vom Bezirksgerichte zu Flödmg wird be«

kannt gemacht: Es sey zur Erforschung der Sä'ul«
denlast nach dem am 20. Juno d. I . , zu Un»
terpirnitsch verstorbenen Valentin Petay, hizb«
1er und Fatschenweder, die Tagsatzung auf den
26. August d. I . , Vormittags um 9 Uhr vor
diesem Bezirksgerichte bestimmt worden, del wel-
cher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus

was immer für M e m Recktsgrunde Ansprüche
zu stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rcchtsgeltend danhun scNcn, widrigens sie
die Folgen deS §. 814, h. G. B- sich seltst zuzu«
schrnben baben rrerden.

Bezirksgericht Flödnig den 24. Ju l i i3Zg°

Z . 927. (2) N r . 796.
E d , c t>

Womit zur Kenntniß gebracht w i rd , daß
am ^9. August l. I . , in dem Sitzungs-Zim-
mer des k. k. Bergcuntes zu I d r i a , Früh um
9 Uhr, das gcwcßie, ganz gemauerte Fellfa-
briks-Gebäude sammt dazu gehörigen Kraut-
garten pr. Lo Quadrat. Klafter und sonstig
cultivirtcn, om genannten Gebäude liegenden
Terrain pr. 764 Quadrat-Klafter/ in dem
Schätzungswert!)! pr. /,5« ft. C. M . durch den
Licitatiol'sw?I an den Meistbietenden vers
äußert wcrl.-n wird.

Die nähern LicitatwnsbcdmMsse können
in der Bcrgamtskanzley in den gewöhnlichen
Amtssiunden eingesehen werden.

Vom kaiserl. königl. Bergamte Id r ia am
27. July 1829.

Z. 9°6 (2)
Von oem Bszirksgeriäte zu Flödmg wird

hiemit bekannt ßcmcch:: Vs sto über AnfuKk»
der Ursula Kadiuz, nider Aliton und Helena
Iersche, dann Jacob Kadiuz von Verje, die exe«
cutive Persteigztung, der auf 971 ss. gerickt.
llch geschätzten, der herrschüfr Flödnig, ,uk
Rectif. Nr. »057, diensidaren, auf Namen LeK
Jacob Kadiuz, rcrgerrährten gcmZcn hübe z»
Per je , wegen schuldißcn 5oo ft. M . M . , bê
williget wortcn.

Zu diesem Ends werden drey Termine: auf
den «3. August, l6 . Siplcmber und ,7. Octo»
ber d. I . , Früh ron 9 bis 12 Uhr im OrtePerje
mit dem Beisetze flftgeseßt, daß, wenn ge«
dochte Hübe weder dcl der ersten roch zwltten
Berfieigeruni um den Csätzungswetth cter
darüber an Mann gebrscht werden kennte, solche
bei der drittcn auch unlcr dtmftlbtn hintongeä-
geben werden würde.

Die Licnatlonsbedingnisse kennen zu den as»
wöhnliä en Amröstunden in tasiger Gerichtstanz^
ley eingesfhcn n-erden.

Bezistsaerickt Flodnia den ,8. Ju l i 182^«

Z. 922. (2)
I m Fürstenhofe, N w . Z06, ist

ein Stal l für zwep Pftrde^ zu ver-
mtetßen.



Z. 323. ( i ) E d i c t. ^ Nxk. Nr. S77.

Vo« der Bezirks »Obrigkeit Thurn am Hart werden nachstehende militärpflichtigen Ind i -
viduen, welche bei der letzten Rekrutirung auf die Vorladung nicht erschienen sind, aufgefordert,
sich binnen V»er Monaten vom Tage der, des gegenwärtigen Ooictes, so gewiß vor diese Bezntsodrig»
teit persönlich zu stellen, und sich über ibre bisherige Abwesenheit zu rechtfertigen, als sie widrigens
ülö Rekluiirungs'Flüchtlinge behandelt, somit falls sie tauglich wären, ex oNcio zum Mil i tär gestellt,
ssnst aber als Paßlosö nach den Pahvsrschliften bestraft werden würden, als:

V o r « u n d Z u n a m e G e b u r t s o r t H ^ ' Alters-
N ^ Jahr

Johann Ierutschitsch Großmraschou Zo ,«
Andrä Fadianilsch Yrattje g z„
Anton yrovatitsch Munlendorf 6 ,«
Caspar Tfchernologer Pnkenberg ,a ,q
Anton Redsou Tfcbutschiamlaka 23 ig
Mart in Schabker Kerschische , »9
Johann Kerrin Salloke »4 ^^ ,
Jacob Schbert Strascha bei S t . Valentin 2, ,«
Ancrä Biattnig Saorateß 6 ,g
Michael Doling Glohmraschsu ^2 2a
Andra Rletel ^ ^4 2a
Joseph Urabetz , . »> ' 2o^2 29
Johann Horfchen Suppetschendorf 5 2a
Mathias Ifscbitsch Munkendorf 2 i 2«
Andreas Schnnedacher Gurtfelo Lc> 2«
F lo r i an Thurschitsch ^ 114 20
Blas Walland Stadtbcrg 12 2»
Johann Ianz A ldum 5 2a
Markus Kerr in Qkedeck 1 . 20
Joseph Wucscher, mi t Paß abwesend Germulle »7 2s
Joseph Modeun i^ , mi t Haß abwesend » 3-7 20
Nikolaus Dechanitsch Suppetschendorf 2 21
Johann Plovanitfch Overskopiy 19 21
Johann Globeumg GermuNe l b 2 ;
Franz Rodusch, Rekrut irungZ'Flücht l ing

teit 19. August »623. Tschutschiamlaka 7 2 ,
B las S tan lo > Sasfauje 6 22
Wlchacl Wassand Stadlderg , 2 2 22
Andreas Hrovaufch Bregge 33 23
Anton Uradetz Grohmraschou 2<> 25
Joseph, Ratzchitsch ^ Hraftje - 7 23
Joseph Schmalz Mersäetschendorf »5 23
Jacob Wergetits Tschutschiamlaka 9 25
Anton Kerrin " Betschka 6 gI
Martin FaNouz Kleinmraschou 20 24
Mar t in Dechanitfch Supp3tschendorf 2 Z^
Mathias Simontschilsch Hafelbach 2Z 24
Joseph Ossasck Gurlfelo » ^ 24

. Franz Verfchcschay Oder Dulle - 24
Johann Goiischet Arch 7 24
Johann Buttara Zirkle 2a 24
Anton Umeqg Gurkfeld >6 25
Johann Dajovltz Skunsche 2q Z5
Joseph Kerin Oftedek ' « Z5
Mar t in Androina SaNoke Z 25
Joseph Maßnig Rauno bei S t . Lesnhard 2 25
Matthäus Kovatsch Samatetz ? 25

Bezirks, Obrigkeit Thuln am Hari den 24. July 1829. ,



Hl7
3 ' 2'9« ft) »ä F. Nr« 72V.

E d i c t «
Vom Bezirksgerichte zu Freudenthal wird

bicmit bekannt gemacht: Es feo auf Ansuchen
des Thomas Schenk von Potpetsä) , Johann
Iappel von Ceedorf und Joseph SnicNe von
Presser, wegen vom Mathias Peteln von Prcsser,
nicht zugehaltenen Licitationsbedingnissen, in die
neuerliche Versteigerung der vorhin dem Johann
Mautinger gehörigen, auf Gefahr und Unfosten
des ersten Grstehers Mathias Peteln gewMiget,
und hiczu eine einzige Tagsahung auf ten 29.
August l. I . , Vormittags von 9 ins 12 Uhr
im Orte Presser, mit cem Anhange bestimmt
worden, daß im Falle tiefe haldhube sammt
An» und Fugehör dabei um den ersten Meistboc
pr. 70a ft. , nicht an Mann gebracht werten
fo!Ue, solche auch unter demselben vellauft wer»
den wird.

Bezirksgericht Freudenthal am 24. May 1829.

Z. 926. (2) — — — _^ ̂ ^
K u n d m a c h u n g

z u r B e s e t z u n g d e r B e z i r k s w u n d a r z -
t e n - S l e l l e zu G l t t i c h .

Von der Bezirksobrlgkeit der k.f. Staats:
Herrschaft Stttich wird aLgcmcm bekannt ge<
macht: daß die mtt einer jährlichen Remuncc
ratlvn von 6a fl. E. M . aus der Bezukscasse
verbundene Stelle des Beznköwu^darztes zu
St t t lch, für die Hauptgcmeinde Stttlch und
Großgaber in Erledlgung gekommen ftp. Es
werden demnach Jene, welche dl.se Stelle zu
erhalten wünschen, lhre dleßfalligcn Vorschrift,
mäßig belegten Gesuche längstens bis letzten
August l. I . dieser Beznksobrzgkeit zu überl
reichen, eingeladen.

Bez. Obngkstt Sittich am 17. July zZIg.

S d i c t.
Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Pöd-

Petfch, als Personalinstanz wird hiemit aNgemcin
chekannt gemacht: Es habe über Ansuchen des
Herrn Dr. Eber! , Michael SaNocherscher Ccn>
cursmasss ^ Verwalter und Vertreter , äe ^rae-
zeM2w 26. April d. I . , Zab! 428, in die
executive Feillnetung, der dem Barlhlmä Stcitz
gehörigen, der Pfallsgilt Zllcklack, 2ud Urd.
Nr. i ! und i3 zinsbaren, zu Verchoule, 5ub

. hauszahl 9. gelegenen lj2halbhu^e sammt Wohn»
und Wnehschastsgedäuden, dar-n der eben dieftm
gehörige«/ dem Gute Ofllaäst?in unteithänigen,
am Schelodnigg gelegenen Acker und Wiesen,
nebst der darauf stehenden Keusche, wegen schul»
di^en bo4 ft. 21 kr., c. 5. 0. gewi l l igt , und un«
ter einem biezu, die Tezmine auf den 20, I u i y ,
Zo August und 2Z. September l, I . , und zwar
om Schelotnigq, zur Vtraußelung der untcr dem
Gute Gerlüchstein stehenden Giuntstücke rcn 9
bis »2 Uhr Vormittags, jedesmal mit dem An«
h, nge bestimmt, cah rm FoNe diese Rcalu älen
wedsr bei her elften noch zweiten IMHistunüum

den KeriätUch auf ,oL5 fi. 5o kr. M . M . , erhs«
denen ^üötzungkwtrth, cder darüber on M o n n
gebrackt werden tonnten, sc!äe bei ter dritten
und letzten FeUUetungs' Tacsohrng auch unter
dem Eäöhungswtllhe bintargesseben werden.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen mit tem
Anhange eingeladen werten, taß sle die dies«
fälligen Licitationsdecinqnisse auch noch ror ter,
bei der Lrcitatlon zu aesäehender KundmaHung
derselben, zu den gewöhnlichen Amtsstunden all«
täglich allhier ei-fehtn tonnen.

Von dem BezirssaeiiHte zu Egg ob Pod'
vetsch am 19. Juno 1L29,

A n m e r f u n g. Bei der am 2o. I u l l 182g, ab^
gehaltenen ersten Feilbietuna ist nur die
Halbhude zu Berchoule, an Mann gebracht
worden, daher zur zweiten Versteigerung
der am Ecdelodnigg gelegenen Wiesen,
Atcker und Keusche am 20. August »L2Z,
mit voitgem Anhange geschritten wird.

Z. 6g 1. (5) — - g<; ^um. i262.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Vom Bezllts»Gerichte Wipback wird bekannt
gemacht: Es sepe auf Ansuchen des Mathias Schell
von II 'gnizai, in die executive Feilinetung Ler,
dem Jacob Echgcuh von Kouk gehörigen, daselbst
gelegenen, zur Herrschaft W'pdach, Urb. I'olio
7 lo , Nr. »3, dann Urb. I?a1iu 709, Nr . 1 2 ,
dienstbaren Realitäten/ als: haus in Kouk< Sonfc.
Nr. 5 i , Acker, Wiese und Huthweide per L o i t i ,
dann zwel Wiesen, zrrel Aeckern und Huthweids
Zl2n6oi-2« genannt, IM Werthwerthe von 240 fi.
37t. M . , dann darauf lg ft. bo kr. geschätzten
MobUürgütec, a ls: HauSfabrmfse, einer Kuh
und Heu, wegen schuldigen 76 ft. 55 kr. c. 5. c. ,
bewMi^er, und zur Vornahme derselben der »7.
August, »4- ^'eptenner und 12. October d. I . ,
jeoeSmal Bormttlags von 9 bis »2 Uhr, im Or«
te Kouk mit dem Anbange bestimmt worden,
daß, falls gedachte Pfandgüter bei der ersten
oder zwcttcn Fnldiewna, nicht um oder über den
Cchäßungsweith an Mann gebracht werden fsl?»
ten, selbe bei del dritten auch unter dem Echätzungs«
werthe hinlangkgcden weiden würden.

Os werden daher die Kauftustigen zu den
Feilbietungen zu erscheinen mit dem Beisätze ein«
geladen, daß die Verkaufs ^ Bedingnisse nebst
Schätzung in dieser Gerichtskanzley eingesehen
werden können.

Bez. Gericht Wipbach am 3. Iuny l82g.

A y lZ . (3)
' I n dem Haufe N r . i 8 3 , ( S tad t , deut-

sche Güsse ) smd auf Michael; 1629 mtt oder
ohne Einrichtung, lw ersten Stocke f zwei
Zlmmcr ncbft Küche, dann im zwetten Stocke,
drey Zimmer mit schön parketirten Böden,
eine llchte Küche, clrie Spclskksmwer, ein
Ke2er und eine Hrlzlege, zu uenmethen.

Ferner lst im nämlichen Hause guter ech-
ter Wemksjlg zu^ haden<

Nah,re Auskunft erhalt man zu ebener
Etde rschtß..



z> 8g7. (5) V o r l a d u n g s - E d i c t .

Vsn tem kaiferl. konigl. Bezirks. Commissariate der Umgebung Laibachs werden nachstehende
Rskrutirungö« Flüchtlinge, altz:

N a m e n W o h n o r t ^ P f a r k burts« A n m e r k u n g

K Jahr

! Sämmtlich ohns
Johann Zollner St . Jacob n S t . Jacob i6og Pah adrreslN»
BlaS Beslal O. KasHel 11 Mznafeld —'
Johann Pautschitsch U. Kafchel i3 « —
Valentin Oaih O> Zaoodrava 6 „ -»
Matthäus Techounig ! Studenlfchusch 7 ^ Zayer -— !
Marttn Iallttsch > « ,9 „ — »
Valentin Taucscher Loznizi 6 Ct. Katharina —
Gregor Hlldernig ^ Topoll ^ ^ ^
LucaS Berni.; Wresooiy ! «
Jacob Anschitsch Stephansoorf ^ 7 l S t . Peter «« ^
Jacob Knouh Gradoule 12 l ^ustthal -« l
Joseph Gostinzhar Gostlnze — z ,, z — j

hiemit aufgefordert, sich um so gewisser binnen vier Manaten, vom heutigen Tage an gerechnet>
hiehsr zu stellen, und deren Ausvlewen zu rechtfertigen, wldrigens selbe nach den dtstehenden
Gesetzen behandelt werden würden.

K. K. Aezuks-Commissariat der Umgehung Laibachs am 10. Juli ,829»

H? 93?. (3)
L ? t t 0 , O f f e r t e n ,

G a r e n s t e i n u n d Czechowitz betref fend»

Der Unterzeichnete wechselt die Treffer-
lose der am verflossenen Za. May beendeten
Lotterie S a u e r e m unentgeltlich eln, nnd er-
innert die ? . ^ . Besitzer derselben^ daß nur
bis zum 3o. November d. I . , die Ge>Dlwiste
in Wien gezahlt werden, nach diesem Termi-
ne aber alles mtt Ausnahme der Realitäten
verfallen ist.

Zugleich emvfiehlt sich Gefertigter zum
Austausch oberwähntcr Bavenstclne^Gewlnnst?
Jose Zegcn dic nunmehr im Zuge begrzssenen
Czechowitzer Lottericlose , welch' letztere er
durchaus in Compagnie-Spiele gerecht hat,
ss daß jeder Abnehmer uon auch nur em?m e«m
zelnen Loje Antheil an den Frcylosen erhalt-
Dsr aehorfamft Geferttgte glaubt durch ein
solches möglichst uneigennütziges Verfahren
seme Achtung vor dem verehrten Publlcum zu
beweisen/ indem er das beliebte „ I n Eompag<
nie-Splelen ^ erleichtert, wo man nun nicht
nöthig hat, die Compagnons erst zu suchen,
um zum Genuß der laut Svielplan so vor-
theilhaft systemlsirten Gewmnst-Zreplose zu gê
langen.

Em günger Zujoruch wlrd Jedermann
von den außerordentlichen Vortheilen über-
zeugen, welche des Gefertigten Freylos-Zertheu
lung für jeden ?. ' l . emzelnm.Splsler be-
gründet.

Spielliebhaber, die gewohnt waren, ei-
ne bedeutendere Zahl Lose direct von Wt tn zu
bestellen, sind höstzchst eingeladen, sich diese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
nnt einer hinreichenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer st, Karls verlegt worden ist,
um jeden Begehren genügen zu können, wobei
Me nämlichen Vorthe'.le überlassen wsrden,
wte sie das Großhündlunashaus w Wien selbst
bewilliget. " -

I c h a n n E v . W u t scber,
Handelsmann in Laibach.

Z. 925. (2) " °
E i n e W o h n u n g

in der Vovfiadt G^adischa, Haus-Nr. 2 3 ,
im ersten Btocke, aus drey Zimmern und wn»
stig dazu gehörigen Wlrthfchaftskehattmss?n
bestehend, «st auf nächst kommende E
chaeltszeit zu vcrmiethen, und dZs . ,,. :
hisrüber daselbst zu erfahren.

Laibsch den 28. Ju ly 1829.


